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WARNUNG: Lesen Sie die GESAMTE Bedienungsanleitung, um sich vor dem Betrieb mit den Produktfunktionen vertraut 
zu machen. Wird das Produkt nicht korrekt betrieben, kann dies zu Schäden am Produkt oder persönlichem Eigentum 

führen oder schwere Verletzungen verursachen.
Dies ist ein hochentwickeltes Hobby-Produkt. Es muss mit Vorsicht und gesundem Menschenverstand betrieben werden und 
benötigt gewisse mechanische Grundfähigkeiten. Wird dieses Produkt nicht auf eine sichere und verantwortungsvolle Weise 
betrieben, kann dies zu Verletzungen oder Schäden am Produkt oder anderen Sachwerten führen. Dieses Produkt eignet sich 
nicht für die Verwendung durch Kinder ohne direkte Überwachung eines Erwachsenen. Versuchen Sie nicht ohne Genehmigung 
durch Horizon Hobby, LLC, das Produkt zu zerlegen, es mit inkompatiblen Komponenten zu verwenden oder auf jegliche Weise zu 
erweitern. Diese Bedienungsanleitung enthält Anweisungen für Sicherheit, Betrieb und Wartung. Es ist unbedingt notwendig, vor 
Zusammenbau, Einrichtung oder Verwendung alle Anweisungen und Warnhinweise im Handbuch zu lesen und zu befolgen, damit 
es bestimmungsgemäß betrieben werden kann und Schäden oder schwere Verletzungen vermieden werden.

Die folgenden Begriffe werden in der gesamten Produktliteratur verwendet, um auf unterschiedlich hohe
Gefahrenrisiken beim Betrieb dieses Produkts hinzuweisen:
WARNUNG: Wenn diese Verfahren nicht korrekt befolgt werden, ergeben sich wahrscheinlich Sachschäden,
Kollateralschäden und schwere Verletzungen ODER mit hoher Wahrscheinlichkeit oberfl ächliche Verletzungen.
ACHTUNG: Wenn diese Verfahren nicht korrekt befolgt werden, ergeben sich wahrscheinlich Sachschäden UND die Gefahr von 
schweren Verletzungen.
HINWEIS: Wenn diese Verfahren nicht korrekt befolgt werden, können sich möglicherweise Sachschäden UND geringe oder 
keine Gefahr von Verletzungen ergeben.

• Halten Sie stets in allen Richtungen einen Sicherheitsabstand 
um Ihr Modell, um Zusammenstöße oder Verletzungen zu ver-
meiden. Dieses Modell wird von einem Funksignal gesteuert, 
das Interferenzen von vielen Quellen außerhalb Ihres Einfl  
ussbereiches unterliegt. Diese Interferenzen können einen 
augenblicklichen Steuerungsverlust verursachen.

• Betreiben Sie Ihr Modell immer auf einer Freifl  äche ohne 
Fahrzeuge in voller Größe, Verkehr oder Menschen.

• Befolgen Sie stets sorgfältig die Anweisungen und Warn-
hinweise für das Modell und jegliche optionalen Hilfsgeräte 
(Ladegeräte, Akkupacks usw.).

• Bewahren Sie alle Chemikalien, Klein- und Elektroteile stets 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

• Setzen Sie Geräte, die für diesen Zweck nicht speziell aus-
gelegt und geschützt sind, niemals Wasser aus. Feuchtigkeit 
kann die Elektronik beschädigen.

• Stecken Sie keinen Teil des Modells in den Mund, da dies zu 
schweren Verletzungen oder sogar zum Tod führen kann.

• Betreiben Sie Ihr Modell nie mit fast leeren Senderakkus.
• Halten Sie das Fluggerät immer in Sicht und unter Kontrolle.
• Gehen Sie sofort auf Motor Aus bei Rotorberührung.
• Verwenden Sie immer vollständig geladene Akkus.
• Lassen Sie immer den Sender eingeschaltet wenn

das Fluggerät eingeschaltet ist.
• Nehmen Sie vor der Demontage des Fluggerätes

die Akkus heraus.
• Halten Sie bewegliche Teile immer sauber.
• Halten Sie die Teile immer trocken.
• Lassen Sie Teile immer erst abkühlen bevor Sie sie anfassen.
• Nehmen Sie die Akkus/Batterien nach Gebrauch heraus.
• Betreiben Sie Ihr Fluggerät niemals mit beschädigter Verka-

belung.
• Fassen Sie niemals bewegte Teile an.

Alle Anweisungen, Garantien und anderen zugehörigen Dokumente können im eigenen Ermessen von Horizon Hobby, LLC 
jederzeit geändert werden. Die aktuelle Produktliteratur fi nden Sie auf horizonhobby.com unter der Registerkarte „Support“ für 
das betreffende Produkt.

Sicherheitsvorkehrungen und Warnhinweise

Nicht geeignet für Kinder unter 14 Jahren. Dies ist kein Spielzeug.

HINWEIS

Spezielle Bedeutungen
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• Blade 70 S Hubschrauber
• 150mAh 1S 3.7V 40C LiPo-Akku (BLH4210)
• USB 1S LiPo-Ladegerät (BLH4211)

• 2,4GHz-Sender (BLH4217)
• 4 AA Akkus

Lieferumfang

Inhaltsverzeichnis

Länge 177.8mm

Höhe 60.5mm

Hauptrotordurchmesser 84mm

Heckrotordurchmesser 20mm

Fluggewicht 34g

Spezifi kationen

Lieferumfang ..........................................................................16
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Einsetzen der Senderbatterien ................................................18
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Einsetzen des Flugakkus .........................................................20
Binden von Sender und Empfänger .........................................20

Einführung in die Hauptsteuerfunktionen.................................21
Fliegen des 70 S .....................................................................22
Kontrollen nach dem Flug und Wartung ...................................23
Leitfaden zur Problemlösung ...................................................23
Explosionszeichnung...............................................................25
Teileliste .................................................................................25
Garantie und Service Informationen ........................................26
Garantie und Service Kontaktinformationen.............................27
Rechtliche Informationen für die Europäische Union ................27

Bitte registrieren Sie ihr Produkt unter www.bladehelis.com um Updates, spezielle Angebote und weitere Informationen zu erhalten.



17 DE

Vorbereitung für den Erstfl ug

• Inhalt herausnehmen und prüfen
• Flug-Akku aufl aden
•  Den Flug-Akku (nach dem vollständigen Laden)

im Hubschrauber montieren
• Den Sender an den Hubschrauber binden
• Sich mit den Steuerelementen vertraut machen
• Einen geeignet Flug-Ort fi nden

Checkliste zum Fliegen

 ❏ Immer zuerst den Sender einschalten
 ❏  Den Flug-Akku in den Hubschrauber einsetzen
 ❏  Dem Hubschrauber genügend Zeit lassen,
um sich zu initialisieren und zu starten
 ❏Das Modell fl iegen
 ❏Das Modell landen
 ❏  Den Flug-Akku herausnehmen
 ❏ Immer zuerst den Sender zuletzt ausschalten

ACHTUNG: Alle Anweisungen und Warnhinweise müs-
sen genau befolgt werden. Falsche Handhabung von 

Li-Po-Akkus kann zu Brand, Personen- und/oder Sachwert-
schäden führen.

• LASSEN SIE LADEN VON AKKUS UNBEAUFSICHTIGT.
• LADEN SIE NIEMALS AKKUS ÜBER NACHT.
• Durch Handhabung, Aufl adung oder Verwendung des mitge-

lieferten Li-Po-Akkus übernehmen Sie alle mit Lithiumakkus 
verbundenen Risiken.

• Sollte der Akku zu einem beliebigen Zeitpunkt beginnen, sich 
aufzublähen oder anzuschwellen, stoppen Sie die Verwendung 
unverzüglich. Falls dies beim Laden oder Entladen auftritt, 
stoppen Sie den Lade-/Entladevorgang, und entnehmen Sie 
den Akku. Wird ein Akku, der sich aufbläht oder anschwillt, 
weiter verwendet, geladen oder entladen, besteht Brandgefahr.

• Lagern Sie den Akku stets bei Zimmertemperatur an einem 
trockenen Ort.

• Bei Transport oder vorübergehender Lagerung des Akkus 
muss der Temperaturbereich zwischen 40°F und 120°F
(ca. 5 – 49°C) liegen. Akku oder Modell dürfen nicht im Auto 
oder unter direkter Sonneneinstrahlung gelagert werden. Bei 
Lagerung in einem heißen Auto kann der Akku beschädigt 
werden oder sogar Feuer fangen.

• Laden Sie die Akkus immer weit entfernt von brennbaren 
Materialien.

• Überprüfen Sie immer den Akku vor dem Laden und laden Sie 
niemals defekte oder beschädigte Akkus. 

• Verwenden Sie ausschließlich ein Ladegerät das speziell für 
das Laden von LiPo Akku geeignet ist. Das Laden mit einem 
nicht geeignetem Ladegerät kann Feuer und / oder Sachbe-
schädigung zur Folge haben.

• Überwachen Sie ständig die Temperatur des Akkupacks 
während des Ladens.

• Trennen Sie immer den Akku nach dem Laden und lassen das 
Ladegerät abkühlen.

• Entladen Sie niemals ein LiPo Akku unter 3V pro Zelle unter Last.
• Verdecken Sie niemals Warnhinweise mit Klettband.
• Lassen Sie niemals Akkus während des Ladens unbeaufsichtigt.
• Laden Sie niemals Akkus ausserhalb ihrer sicheren Grenzen.
• Laden Sie nur Akkus die kühl genug zum anfassen sind.
• Versuchen Sie nicht das Ladegerät zu demontieren oder zu 

verändern.
• Lassen Sie niemals Minderjährige Akkus laden.
• Laden Sie niemals Akkus an extrem kalten oder heißen Plätzen 

(empfohlener Temperaturbereich 5 – 49°) oder im direkten 
Sonnenlicht. 

Akku-Warnhinweise
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Lesen Sie die Warnhinweise zum Laden der Akkus, bevor Sie 
versuchen den Akku des Hubschraubers aufzuladen. Der Hub-
schrauber wird mit einem 1S 3,7 V DC USB Li-Po-Akkuladegerät 
und einem 1S 3,7 V 150 mAh 40C Li-Po-Akku geliefert. 

Spezifi kationen Ladegerät

Eingangsspannung 5–8 V

Eingangsstrom max. 1A

Ausgangsladestrom 300 mA

1. Das Ladegerät am USB-Anschluss eines Computers oder 
einer anderen Stromquelle, beispielsweise zum Laden eines 
Mobiltelefons, anschließen.
Vor dem Anschließen des Ladegeräts immer überprüfen, 
ob die Ausgangsspannung der USB-Stromquelle den oben 
genannten Ladegerätspezifi kationen entspricht.

2. Den Akku-Micro-Stecker in den Ladeanschluss des Akkula-
degeräts stecken.

LED-Anzeigen
Wenn das Ladegerät korrekt angeschlossen wurde, leuchtet 
die LED am Ladegerät dauerhaft rot und zeigt so an, dass der 
Ladevorgang gestartet wurde.
Das Laden eines komplett entladenen (keine Tiefentladung) 
150-mAh-Akkus dauert ungefähr 30 Minuten. Die LED leuchtet 
dauerhaft grün, wenn der Ladevorgang abgeschlossen ist.

Dauerhaft rot: Laden
Dauerhaft grün: Laden abgeschlossen

ACHTUNG: Sobald der Ladevorgang abgeschlossen ist, 
den Akku umgehend vom Ladegerät nehmen. Den 

Akku keinesfalls länger als nötig am Ladegerät lassen.

Zur USB-
Stromquelle

LED-
Anzeige

Lade-
anschluss

Die LED-Anzeige blinkt und der Sender gibt einen 
Piepton ab, während die Akku-Spannung fällt.

Die 4 AA-Sender-Akkus ersetzen, wenn der
Sender beginnt, einen Piepton abzugeben.

Laden des Flugakkus

Einsetzen der Senderbatterien
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Anpassen der Flug-Trimmung
Der Transmitter gibt jedes Mal einen Piepton ab, wenn eine 
der Trimm-Tasten gedrückt wird, bis die Trimmung die untere 
oder obere Grenze erreicht hat. Die mittlere oder neutrale Trim-
mungsposition wird durch einen längeren Piepton angezeigt. 
Das Ende des Trimmungsbereichs ist am fehlenden Piepton 
beim Drücken der Taste zu erkennen. 

Auswahl der dualen Geschwindigkeit
Die Empfi ndlichkeit der Steuerung kann durch Betätigen 
und Freigeben der Taste für duale Geschwindigkeit geändert 
werden. Der Sender gibt einen Piepton ab, um eine niedrige 
und zwei Pieptöne, um eine hohe Geschwindigkeit anzuzeigen. 
Die Standardeinstellung beim Einschalten des Senders ist die 
niedrige Geschwindigkeit.

Schalter für duale 
Geschwindigkeit

Senderkontrollen

A B C D E F

Modus 
1

Seitenruder (links/rechts) 
Höhenruder (auf/ab) Höhenrudertrimm Seitenrudertrimm Querruddertrimm Gastrimm

Querrudder (links/rechts) 
Gas (auf/ab)

Modus 
2

Seitenruder (links/rechts) 
Gas (auf/ab) Gastrimm Seitenrudertrimm Querruddertrimm Höhenrudertrimm

Querrudder (links/rechts) 
Höhenruder (auf/ab)

C D

B E

A F

EIN/AUS Schalter

Ein/Aus-LED

Nur für Werkszwecke
Programmier-Port
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Das Binden ist der Vorgang des Programmierens, damit der 
Hubschrauberempfänger den GUID(Globally Unique Identifi er)-
Code eines einzelnen Senders erkennt. Der Sender wird 
werkseitig an das Modell gebunden.
Wenn aus irgendwelchen Gründen das Modell erneut an den
Sender gebunden werden muss, siehe Anweisungen in der 
Tabelle zur Binden.
Bei Problemen siehe Leitfaden zur Fehlerbehebung für weitere 
Anweisungen. Bei Bedarf steht die Produktsupport-Abteilung 
von Horizon Hobby bereit.

1. Den Gashebel in die niedrigste Position bringen.
2. Den Sender einschalten.
3. Alle Trimmungen zentrieren. Wenn ein langer Ton hörbar ist, 

wenn der Trimmschalter betätigt wird, sind die Trimmungen 
zentriert. Die Trimmung in beide Richtungen bewegen, bis 
der längere Ton hörbar ist.

4. Die Abdeckung vom Hubschrauber entfernen.
5. Den Flug-Akku im mit Klettband montieren. Die

Flauschseite sollte am Akku und die Hakenseite am Flug-
werk befestigt werden.

6. Das Akkustromkabel mit der richtigen Polarität in den Strom-
anschluss des Hubschraubers stecken.

ACHTUNG: Das Anschließen des Akkus an der 
Flugsteuerung mit umgekehrter Polarität, wird 

Schäden an der Flugsteuerung, dem Akku oder beiden 
verursachen. Schäden durch das falsche Anschließen des 
Akkus werden nicht durch die Garantie gedeckt.

7. Den Hubschrauber auf eine fl ache, ebene Fläche stellen und 
warten, bis die grüne LED dauerhaft leuchtet und die blaue 
LED langsam blinkt. Damit ist die Initialisierung abgeschlos-
sen und der Hubschrauber befi ndet sich im Stand-by-Modus. 
Wenn die grüne LED schnell blinkt und dann ausgeschaltet 
wird, siehe Abschnitt Sender und Empfänger binden.

8. Die Abdeckung montieren.
Bei Problemen während der Initialisierung, siehe Fehlerbehe-
bung im hinteren Teil des Handbuchs.

ACHTUNG: Den LiPo-Akku immer vom Fluggerät 
trennen, wenn das Fluggerät nicht gefl ogen wird, um 

ein übermäßiges Entladen des Akkus zu vermeiden. Akkus, 
die auf eine niedrigere Spannung als die niedrigste 
zugelassene Spannung entladen werden, können beschädigt 
werden und so zu Leistungsverlusten und möglichen Bränden 
beim Laden der Akkus führen.

Vorgehensweise zur Bindung

1. Den Flug-Akku vom Hubschrauber trennen.
2. Den Sender ausschalten.
3. Den Flug-Akku am Hubschrauber anschließen. Die grüne LED 

auf dem Modell blinkt schnell für ca. 5 Sekunden und zeigt 
an, dass sich der Hubschrauber im Bindungsmodus befi ndet.

4. Die rechte Rudertrimmtaste gedrückt halten und den 
Sender einschalten.

5. Die rechte Rudertrimmtaste freigeben, wenn die grüne LED 
sich ausschaltet.

6. Die grüne LED leuchtet dauerhaft und zeigt an, dass Sender 
und Modell erfolgreich gebunden wurden.

7. Den Flug-Akku trennen und den Sender ausschalten.

Einsetzen des Flugakkus

Binden von Sender und Empfänger
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Höhenruder-
Steuerknüppel

nach vorn

Querruder-
Steuerknüppel

nach links

Höhenruder-
Steuerknüppel

nach hinten

Querruder-
Steuerknüppel

nach rechts

Höhenruder (Steuerknüppel)

Querruder (Steuerknüppel)

Sinken

Nase dreht nach links
Seitenruder nach links

Gas oben

Seitenruder nach rechts

Gas unten

Aufsteigen

Gas

Seitenruder

Seitenansicht Seitenansicht

Vorwärts

Links

Backward

Rechts

Seitenansicht

Rückansicht

DraufsichtDraufsicht

Nase dreht nach rechts

Seitenansicht

Einführung in die Hauptsteuerfunktionen

Wenn Ihnen die Steuerung Ihres 70 S noch nicht geläufi g ist, nehmen Sie sich bitte ein paar Minuten Zeit, um sich mit ihr vertraut 
zu machen, bevor Sie Ihren ersten Flug versuchen.

Rückansicht
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Vor der Wahl des Standorts für das Fliegen des Fluggeräts 
die örtlichen Gesetze und Verordnungen konsultieren.

Ist dies Ihr erster Hubschrauber, empfehlen wir Ihnen, sich Hilfe 
von einem erfahrenen Hubschrauberpiloten oder Fliegerclub zu 
holen, bis Sie sich für einen Alleinfl ug sicher fühlen.
Wir empfehlen das Fliegen des Fluggeräts im Freien bei Wind-
stille oder in einer großen Sporthalle. Das Fliegen in der Nähe 
von Häusern, Bäumen, Kabeln und Gebäuden vermeiden. Das 
Fliegen in Umgebungen mit vielen Menschen, wie belebte Parks, 
Schulhöfe oder Fußballfelder, sollte ebenfalls vermieden werden.
Es sollte am besten von einer glatten, fl achen Oberfl äche aus 
gefl ogen werden, da dadurch das Modell gleiten kann, ohne 
umzukippen. Den Hubschrauber etwa 60 cm (2 Fuß) über dem 
Boden halten. Das Heck während der ersten Flüge auf sich 
gerichtet lassen, um die Steuerausrichtung einheitlich zu halten. 
Bei Orientierungslosigkeit beim Fliegen den Gashebel langsam 
senken, um sanft zu landen.
Während der ersten Flüge nur starten, landen und über einem 
Punkt schweben.

Start

Das Modell auf eine fl ache, ebene Oberfl äche ohne Hinder-
nisse stellen und sich 10 Meter (30 Fuß) vom Fluggerät ent-
fernen. Das Modell verfügt über eine Sicherheitssperre, die 
den Gashebel sowohl beim ersten Start als auch dann, wenn 
das Modell länger als 10 Sekunden keine Betätigung des 
Gashebels registriert, deaktiviert. Die blaue LED am Fluggerät 
blinkt langsam und zeigt an, dass der Gashebel gesperrt ist. 
Um ihn zu entsperren, den Hebel ganz nach unten bewegen. 
Die Rudersteuerung ganz nach rechts drücken und für 3 Se-
kunden halten. Die blaue LED am Fluggerät blinkt schnell und 
zeigt an, dass der Gashebel aktiviert ist. Der Hubschrauber 
kann nun gefl ogen werden und reagiert auf die Betätigung 
des Gashebels.

WICHTIG: Falls der Hauptmotor oder der Heckmotor nicht 
ordnungsgemäß starten, wenn die Gaszufuhr zum ersten Mal 
angelegt wird, nachdem der Gashebel entsperrt wurde, den 
Gashebel sofort auf Leerlauf bringen und erneut versuchen. 
Bleibt das Problem bestehen, den Flug-Akku trennen, den 
Getriebezug auf Verklemmungen prüfen und sicherstellen, 
dass sich keine Kabel oder Schmutzrückstände um die 
Getriebe gewickelt haben. 

Langsam mehr Gas geben, bis das Modell etwa 60 cm (2 Fuß) 
über dem Boden schwebt, und die Trimmung prüfen, sodass 
das Modell wie gewünscht fl iegt. Sobald die Trimmung ange-
passt ist, kann das Modell gefl ogen werden.

Schweben
Beim Vornehmen kleiner Korrekturen am Sender den Hub-
schrauber über einem Punkt halten. Bei Flügen in Windstille 
sollte das Modell fast keine korrigierenden Eingaben erfordern. 
Nach dem Bewegen des Steuerhebels und dessen Rückkehr in 
die Mittelposition sollte sich das Modell von selber ausrich-
ten. Das Modell kann sich aufgrund von Trägheit weiterhin 
bewegen. Den Steuerhebel in die entgegengesetzte Richtung 
bewegen, um die Bewegung zu stoppen.
Nachdem Sie sich an den Schwebefl ug gewöhnt haben, 
können Sie mit dem Fliegen zu anderen Punkten fortfahren, 
wobei das Heck immer auf Sie gerichtet ist. Sie können mit 
dem Gashebel ebenfalls auf- und absteigen. Wenn Sie sich an 
diese Flugmanöver gewöhnt haben, können Sie das Fliegen 
mit dem Heck in verschiedenen Ausrichtungen versuchen. Es 
ist wichtig, daran zu denken, dass die Eingaben der Flugsteu-
erung mit dem Hubschrauber mitdrehen. Versuchen Sie sich, 
die Steuereingaben in Bezug auf die Nase des Hubschraubers 
vorzustellen. Zum Beispiel wird „Vorwärts“ immer die Nase 
des Hubschraubers senken. 
Die durchschnittliche Flugzeit des Hubschraubers mit dem 
empfohlenen Akku beträgt etwa 4 Minuten, abhängig davon, 
wie aggressiv das Fluggerät gefl ogen wird.

Niedrigtrennspannung (LVC)
Die Niedrigtrennspannung verringert die Stromzufuhr zu den 
Motoren und die grüne LED blinkt langsam, wenn die Akku-
spannung sinkt. Blinkt die grüne LED oder lässt die Motorleis-
tung lässt, den Hubschrauber unverzüglich landen und den 
Akku aufl aden.
Die LVC verhindert nicht das übermäßige Entladen des Akkus 
während der Lagerung.

HINWEIS: Das wiederholte Fliegen bei Niedrigtrennspannung 
kann zu Schäden am Akku führen.

Landen
Zum Landen die Gaszufuhr bei einem niedrigen Schwebefl ug 
langsam verringern, bis der Hubschrauber den Boden berührt. 
Nach der Landung den Akku vom Fluggerät trennen und 
entfernen, um eine Teilentladung zu vermeiden. Den Flug-Akku 
vor dem Lagern vollständig aufl aden. Beim Lagern darauf 
achten, dass die Akkuladung nicht unter 3 V pro Zelle fällt.

Fliegen des 70 S
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Problem Mögliche Ursache Lösung

Die Reaktion der Hubschrau-
bersteuerung ist ungleichmä-
ßig oder erfordert zusätzliche 
Trimmung, um eine Bewe-
gung zu neutralisieren

Das Fluggerät wurde nicht ordnungsge-
mäß initialisiert

Den Flug-Akku trennen, die Sendersteuertrimmung zentrie-
ren und den Hubschrauber erneut initialisieren

Vibrationen stören die Sensorfunktion

Alle drehbaren Teile auf Schäden prüfen und bei Bedarf ersetzen

Sicherstellen, dass die Empfängereinheit sicher am Rahmen 
befestigt ist

Hubschrauber reagiert nicht 
auf Gas

Gashebel deaktiviert von Sicherheits-
sperre

Siehe Start in Abschnitt Fliegen des 70 S, um weitere Infor-
mationen zur Aktivierung des Gashebels zu erhalten

Gas zu hoch und/oder Gastrimmung zu hoch
Den Flug-Akku trennen, den Gashebel in die niedrigste Positi-
on bringen und die Gastrimmung ein paar Klicks senken. Den 
Flug-Akku anschließen und das Modell initialisieren lassen

Hubschrauber bewegt sich während der 
Initialisierung

Den Flug-Akku trennen und den Hubschrauber erneut 
initialisieren, während eine Bewegung des Hubschraubers 
unterbunden wird

Hubschrauber weist eine 
verringerte Flugzeit auf oder 
ist untermotorisiert

Ladezustand des Akkus ist niedrig Den Flug-Akku komplett aufl aden

Der Flug-Akku ist beschädigt
Den Flug-Akku ersetzen und die Anweisungen zum Flug-Akku 
befolgen

Flugbedingungen können zu kalt sein
Sicherstellen, dass der Akku vor der Verwendung warm 
(Raumtemperatur) ist

Schmutzrückstände an drehbaren Teilen 
und darum herum

Alle drehbaren Teile reinigen

Gründe LED an Fluggerät 
blinkt schnell, wird dann aus-
geschaltet und Hubschrauber 
reagiert nicht auf Sender
(während des Bindens)

Bindungsschalter oder -taste wurde nicht 
gehalten, während Sender eingeschaltet 
wurde

Sender ausschalten und den Bindungsvorgang wiederholen

Fluggerät oder Sender zu nah an einem 
großen Metallobjekt, einer drahtlosen 
Quelle oder einem anderen Sender

Fluggerät und Sender an eine andere Stelle
bringen und das Binden erneut versuchen

Kugelköpfe-
u. Pfannen

Stellen Sie bitte sicher, dass die Pfanne den Kugelkopf hält ihn aber nicht blockiert. Ist der Kugelkopf zu lose, kann er sich während 
des Fluges lösen und einen Absturz verursachen. Ersetzen Sie verschlissene Kugelköpfe und Pfannen bevor sie versagen.

Reinigung 
Vergewissern Sie sich vor der Reinigung, dass der Akku nicht angeschlossen ist. Entfernen Sie Staub und Schmutz-
rückstände mit einer weichen Bürste oder einem trockenen fusselfreien Tuch. 

Lager Ersetzen Sie Lager die nicht mehr frei drehen.

Verkabelung Stellen Sie sicher, dass die Verkabelung keine beweglichen Teile blockiert. Ersetzen Sie beschädigte Verkabelung und lose Stecker.

Befestigungs-
elemente

Stellen Sie sicher, dass keine Schrauben, andere Befestigungselemente oder Stecker lose sind. Ziehen Sie 
Metallschrauben in Kunststoffteilen nicht zu stark an. Ziehen Sie Schrauben so an, dass die Teile zusammengefügt sind, 
und drehen Sie die Schrauben danach um eine 1/8-Umdrehung.

Rotorblätter

Stellen Sie sicher dass die Rotorblätter und andere Teile die mit hoher Geschwindigkeit drehen keine Beschädigungen 
aufweisen wie: Brüche, Risse, Abplatzer oder Kratzer. Ersetzen Sie beschädigte Teile vor dem fl iegen. Überprüfen Sie ob 
beide Rotorblätter gleich korrekt befestigt sind. Wird der Hubschrauber seitlich gehalten sollten sich beide Rotorblätter  
im Gewicht ausgleichen. Beginnt der Hubschrauber sich etwas zu schütteln könnten sich die Rotorblätter lösen.

Heckrotor Überprüfen Sie den Hecktrotor und Heckausleger auf Beschädigungen und ersetzen die Teile wenn notwendig. 

Mechanik
Überprüfen Sie den Rahmen und Fahrwerk und ersetzen Teile wenn notwendig. Überprüfen Sie die Hauptrotorwelle. Überprüfen 
Sie das Zahnfl ankenspiel und ob sich die Mechanik ohne Beeinträchtigung um 360° drehen kann. Ersetzen diese falls notwendig.

Leitfaden zur Problemlösung

Kontrollen nach dem Flug und Wartung
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Problem Mögliche Ursache Lösung

LED auf der Flugsteuerung 
blinkt schnell und Hub-
schrauber reagiert nicht auf 
den Sender
(nach dem Binden)

Weniger als 5 Sekunden zwischen dem 
ersten Einschalten des Senders und dem 
Verbinden des Flug-Akkus mit dem Hub-
schrauber gewartet

Den Sender eingeschaltet lassen. Den Flug-Akku vom Hub-
schrauber trennen und wieder anschließen

Ladezustand des Flug-Akkus oder des 
Sender-Akkus zu niedrig

Akkus ersetzen oder aufl aden

Fluggerät oder Sender zu nah an einem 
großen Metallobjekt, einer drahtlosen 
Quelle oder einem anderen Sender

Fluggerät und Sender an eine andere Stelle
bringen und das Binden erneut versuchen

Hubschrauber vibriert oder 
wackelt während des Flugs

Beschädigte Rotorblätter, Spindel oder 
Blatthalter

Hauptrotorblätter und Blatthalter auf Risse oder Splitter 
überprüfen. Beschädigte Bauteile ersetzen. Verbogene 
Spindel ersetzen

Willkürliche Bewegungen 
im Flug Vibrationen

Bestätigen, dass Empfänger ordnungsgemäß am Hubschrau-
ber angebracht ist. Alle rotierenden Bauteile überprüfen und 
ausbalancieren. Bestätigen, dass Hauptwelle und Heckrotor 
nicht beschädigt oder verbogen sind. Mechanik auf beschä-
digte Bauteile überprüfen und bei Bedarf ersetzen

Heckschwingungen/Schlin-
gern oder schlechte Leistung

Beschädigter Heckrotor, Heckausleger, 
Hauptgetriebeeingriff, Hauptwelle, lose 
Schrauben, Vibration

Den Heckrotor auf Schäden untersuchen. Den Heckausleger 
auf Risse untersuchen. Den Hauptgetriebeeingriff überprüfen 
und durch volle Drehung sicherstellen, dass es keine engen 
Stellen im Eingriff gibt. Beschädigte oder verschlissene Kom-
ponenten ersetzen

Driften im Wind Normal

Das Modell wird mit dem Wind driften, sollte aber im Flug hori-
zontal bleiben. Den Steuerknüppel in der notwendigen Position 
halten, um das Modell stationär zu halten. Das Modell muss 
sich in den Wind lehnen, um stationär zu bleiben. Falls das 
Modell horizontal bleibt, dann wird es mit dem Wind driften

Das Modell kehrt nicht in die 
Horizontale zurück, wenn die 
Hebel mittig platziert sind

Das Modell wurde nicht auf einer gera-
den Oberfl äche initialisiert

Das Modell auf einer geraden Oberfl äche erneut initialisie-
ren

Das Modell wurde nicht von einer geraden 
Oberfl äche gestartet

Immer von einer geraden Oberfl äche heben

Schwere Vibrationen
Hauptwelle ist verbogen Die Hauptwelle auf Schäden prüfen und bei Bedarf ersetzen

Drehbare Komponenten nicht im Gleich-
gewicht

Hauptwelle, Heckrotor, Hauptrotorblätter und Hauptrahmen auf 
Schäden untersuchen, bei Bedarf ersetzen.
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Teile-Nr. Beschreibung

BLH4200 Blade 70 S RTF

1 BLH4201 Ersatzabdeckung 70 S

2 BLH4202 Ersatz-Flugsteuerung mit Schale 70 S

3 BLH4203 Ersatz-Heckbaugruppe mit Motor: 70 S

4 BLH4204 Ersatz-Hauptrahmen mit Servos: 70 S

5 BLH4205 Ersatz-Hauptmotor: 70 S

6 BLH4206 Hauptrotorblätter (2): 70 S

7 BLH4207 Ersatz-Heckrotorblätter (4) 70 S

Teile-Nr. Beschreibung

8 BLH4208 Ersatz-Fahrwerk (2): 70 S

9 BLH4209 Vollständiger Rotorkopf

10 BLH4212 Gehäusepfosten/Servoverbindung 70 S

11 BLH4213 Ersatz-Hauptgetriebe (2): 70 S

12 BLH4214 Taumelscheibe: 70 S

13 BLH4215 Blatthalter mit Hardware: 70 S

BLH4210 Ersatz-Akku 70 S

BLH4211 USB-Ladegerät 1S 70 S

Teileliste

Explosionszeichnung

1

2

5

6

7

3

10

11

8

12

4

4

10

10

9

9

13

13
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Warnung
Ein ferngesteuertes Modell ist kein Spielzeug. Es kann, wenn es 
falsch eingesetzt wird, zu erheblichen Verletzungen bei Lebewesen 
und Beschädigungen an Sachgütern führen. Betreiben Sie Ihr 
RC-Modell nur auf freien Plätzen und beachten Sie alle Hinweise der 
Bedienungsanleitung des Modells wie auch der Fernsteuerung.
Garantiezeitraum
Exklusive Garantie Horizon Hobby LLC (Horizon) garantiert, dass 
dasgekaufte Produkt frei von Material- und Montagefehlern ist. Der 
Garantiezeitraum entspricht den gesetzlichen Bestimmung des Landes, 
in dem das Produkt erworben wurde. In Deutschland beträgt der 
Garantiezeitraum 6 Monate und der Gewährleistungszeitraum 18 
Monate nach dem Garantiezeitraum.
Einschränkungen der Garantie
(a) Die Garantie wird nur dem Erstkäufer (Käufer) gewährt und kann 

nicht übertragen werden. Der Anspruch des Käufers besteht in 
der Reparatur oder dem Tausch im Rahmen dieser Garantie. Die 
Garantie erstreckt sich ausschließlich auf Produkte, die bei einem 
autorisierten Horizon Händler erworben wurden. Verkäufe an dritte 
werden von dieser Garantie nicht gedeckt. Garantieansprüche 
werden nur angenommen, wenn ein gültiger Kaufnachweis 
erbracht wird. Horizon behält sich das Recht vor, diese 
Garantiebestimmungen ohne Ankündigung zu ändern oder modifi-
zieren und widerruft dann bestehende Garantiebestimmungen.

(b) Horizon übernimmt keine Garantie für die Verkaufbarkeit des 
Produktes, die Fähigkeiten und die Fitness des Verbrauchers für 
einen bestimmten Einsatzzweck des Produktes. Der Käufer allein ist 
dafür verantwortlich, zu prüfen, ob das Produkt seinen Fähigkeiten 
und dem vorgesehenen Einsatzzweck entspricht.

(c) Ansprüche des Käufers ¬ Es liegt ausschließlich im Ermessen 
von Horizon, ob das Produkt, bei dem ein Garantiefall festgestellt 
wurde, repariert oder ausgetauscht wird. Dies sind die exklusiven 
Ansprüche des Käufers, wenn ein Defekt festgestellt wird.

Horizon behält sich vor, alle eingesetzten Komponenten zu prüfen, 
die in den Garantiefall einbezogen werden können. Die Entscheidung 
zur Reparatur oder zum Austausch liegt nur bei Horizon. Die Garantie 
schließt kosmetische Defekte oder Defekte, hervorgerufen durch 
höhere Gewalt, falsche Behandlung des Produktes, falscher Einsatz des 
Produktes, kommerziellen Einsatz oder Modifikationen irgendwelcher 
Art aus.
Die Garantie schließt Schäden, die durch falschen Einbau, falsche 
Handhabung, Unfälle, Betrieb, Service oder Reparaturversuche, die nicht 
von Horizon ausgeführt wurden aus. 
Ausgeschlossen sind auch Fälle  die bedingt  durch  (vii) eine Nutzung 
sind, die gegen geltendes Recht, Gesetze oder Regularien verstoßen 
haben. Rücksendungen durch den Käufer direkt an Horizon oder eine 
seiner Landesvertretung bedürfen der Schriftform.
Schadensbeschränkung
Horizon ist nicht für direkte oder indirekte Folgeschäden, 
Einkommensausfälle oder kommerzielle Verluste, die in irgendeinem 
Zusammenhang mit dem Produkt stehen verantwortlich, unabhängig ab 
ein Anspruch im Zusammenhang mit einem Vertrag, der Garantie oder 
der Gewährleistung erhoben werden. Horizon wird darüber hinaus keine 
Ansprüche aus einem Garantiefall akzeptieren, die über den individuellen 

Wert des Produktes hinaus gehen. Horizon hat keinen Einfluss auf den 
Einbau, die Verwendung oder die Wartung des Produktes oder etwaiger 
Produktkombinationen, die vom Käufer gewählt werden. Horizon über-
nimmt keine Garantie und akzeptiert keine Ansprüche für in der folge 
auftretende Verletzungen oder Beschädigungen. Mit der Verwendung 
und dem Einbau des Produktes akzeptiert der Käufer alle aufgeführten 
Garantiebestimmungen ohne Einschränkungen und Vorbehalte.
Wenn Sie als Käufer nicht bereit sind, diese Bestimmungen im 
Zusammenhang mit der Benutzung des Produktes zu akzeptieren, 
werden Sie gebeten, dass Produkt in unbenutztem Zustand in der 
Originalverpackung vollständig bei dem Verkäufer zurückzugeben.
Sicherheitshinweise
Dieses ist ein hochwertiges Hobby Produkt und kein Spielzeug. Es 
muss mit Vorsicht und Umsicht eingesetzt werden und erfordert 
einige mechanische wie auch mentale Fähigkeiten. Ein Versagen, das 
Produkt sicher und umsichtig zu betreiben kann zu Verletzungen von 
Lebewesen und Sachbeschädigungen erheblichen Ausmaßes führen. 
Dieses Produkt ist nicht für den Gebrauch durch Kinder ohne die 
Aufsicht eines Erziehungsberechtigten vorgesehen. Die Anleitung enthält 
Sicherheitshinweise und Vorschriften sowie Hinweise für die Wartung 
und den Betrieb des Produktes. Es ist unabdingbar, diese Hinweise 
vor der ersten Inbetriebnahme zu lesen und zu verstehen. Nur so 
kann der falsche Umgang verhindert und Unfälle mit Verletzungen und 
Beschädigungen vermieden werden.
Fragen, Hilfe und Reparaturen
Ihr lokaler Fachhändler und die Verkaufstelle können eine 
Garantiebeurteilung ohne Rücksprache mit Horizon nicht durchführen. 
Dies gilt auch für Garantiereparaturen. Deshalb kontaktieren Sie in 
einem solchen Fall den Händler, der sich mit Horizon kurz schließen 
wird, um eine sachgerechte Entscheidung zu fällen, die Ihnen schnellst 
möglich hilft.
Wartung und Reparatur
Muss Ihr Produkt gewartet oder repariert werden, wenden Sie sich ent-
weder an Ihren Fachhändler oder direkt an Horizon.
Rücksendungen / Reparaturen werden nur mit einer von Horizon ver-
gebenen RMA Nummer bearbeitet. Diese Nummer erhalten Sie oder ihr 
Fachhändler vom technischen Service. Mehr Informationen dazu erhal-
ten Sie im Serviceportal unter www. Horizonhobby.de oder telefonisch 
bei dem technischen Service von Horizon.
Packen Sie das Produkt sorgfältig ein. Beachten Sie, dass der 
Originalkarton in der Regel nicht ausreicht, um beim Versand nicht 
beschädigt zu werden. Verwenden Sie einen Paketdienstleister 
mit einer Tracking Funktion und Versicherung, da Horizon bis zur 
Annahme keine Verantwortung für den Versand des Produktes über-
nimmt. Bitte legen Sie dem Produkt einen Kaufbeleg bei, sowie eine 
ausführliche Fehlerbeschreibung und eine Liste aller eingesendeten 
Einzelkomponenten. Weiterhin benötigen wir die vollständige Adresse, 
eine Telefonnummer für Rückfragen, sowie eine Email Adresse.
Garantie und Reparaturen
Garantieanfragen werden nur bearbeitet, wenn ein Originalkaufbeleg von 
einem autorisierten Fachhändler beiliegt, aus dem der Käufer und das 
Kaufdatum hervorgeht. Sollte sich ein Garantiefall bestätigen wird das 
Produkt repariert oder ersetzt. Diese Entscheidung obliegt einzig Horizon 
Hobby.

Garantie und Service Informationen
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Kostenpflichtige Reparaturen
Liegt eine kostenpflichtige Reparatur vor, erstellen wir einen 
Kostenvoranschlag, den wir Ihrem Händler übermitteln. Die Reparatur wird 
erst vorgenommen, wenn wir die Freigabe des Händlers erhalten. Der 
Preis für die Reparatur ist bei Ihrem Händler zu entrichten. Bei kosten-
pflichtigen Reparaturen werden mindestens 30 Minuten Werkstattzeit und 
die Rückversandkosten in Rechnung gestellt. Sollten wir nach 90 Tagen 
keine Einverständniserklärung zur Reparatur vorliegen haben, behalten wir 
uns vor, das Produkt zu vernichten oder anderweitig zu verwerten.

ACHTUNG: Kostenpflichtige Reparaturen nehmen wir nur für 
Elektronik und Motoren vor. Mechanische Reparaturen, beson-
ders bei Hubschraubern und RC-Cars sind extrem aufwendig 
und müssen deshalb vom Käufer selbst vorgenommen werden. 
10/15

Garantie und Service Kontaktinformationen

Rechtliche Informationen für die Europäische Union

Anweisungen zur Entsorgung von Elektro-und Elektronik-Altgeräten für Benutzer in der Europäischen Union

Dieses Produkt darf nicht zusammen mit anderem 
Abfall entsorgt werden. Stattdessen ist der Be-
nutzer dafür verantwortlich, unbrauchbare Geräte 
durch Abgabe bei einer speziellen Sammelstelle 
für das Recycling von unbrauchbaren elektri-
schen und elektronischen Geräten zu entsorgen. 
Die separate Sammlung und das Recycling von 

unbrauchbaren Geräten zum Zeitpunkt der Entsorgung hilft, natür-
liche Ressourcen zu bewahren und sicherzustellen, dass Geräte 
auf eine Weise wiederverwertet werden, bei der die menschliche 
Gesundheit und die Umwelt geschützt werden. Weitere Informati-
onen dazu, wo Sie unbrauchbare Geräte zum Recycling abgeben 
können, erhalten Sie bei lokalen Ämtern, bei der Müllabfuhr für 
Haushaltsmüll sowie dort, wo Sie das Produkt gekauft haben.

EU Konformitätserklärung 
 Horizon LLC erklärt hiermit, dass dieses Produkt 
konform zu den essentiellen Anforderungen der 
RED und EMC Direktive ist.

Eine Kopie der Konformitätserklärung ist online unter folgender 
Adresse verfügbar :
http://www.horizonhobby.com/content/support-render-compliance

Land des Kauf Horizon Hobby Telefon/E-mail Adresse Adresse

Europäische Union
Horizon Technischer Service service@horizonhobby.eu Hanskampring 9

D 22885 Barsbüttel, GermanySales: Horizon Hobby GmbH +49 (0) 4121 2655 100
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